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zweistündig ohne Unterlagen

1. (a) Definieren Sie: Mengenfunktion, Additivität, Sigmaadditivität, In-
halt, Maßfunktion, äußere Maßfunktion, von einem Maß auf einem
Ring erzeugte äußere Maßfunktion, messbare Menge.

(b) Ω1 und Ω2 seien zwei nichtleere Mengen, f : Ω1 → Ω2 eine Abbil-
dung, µ∗

2 eine äußere Maßfunktion auf Ω2. Zeigen Sie, dass durch
µ∗
1(A) = µ∗

2(f(A)) eine äußere Maßfunktion auf Ω1 definiert ist, und
dass f−1(A) bezüglich µ∗

1 messbar ist, wenn A bezüglich µ∗
2 messbar

ist.

2. (a) Definieren Sie: Lebesgue-Stieltjes Maßfunktion, Verteilungsfunktion,
Verteilungsfunktion im engeren Sinn, Regularität eines Maßes.

(b) Zeigen Sie, dass jede Lebesgue-Stieltjes-Maßfunktion regulär ist.

3. (a) Definieren Sie: messbare Funktion, Borel-messbare Funktion, Kon-
vergenz fast überall, Konvergenz fast gleichmäßig und Konvergenz
im Maß.

(b) Formulieren und beweisen Sie den Approximationssatz für messbare
Funktionen.

4. (a) Definieren Sie: Integral einer nichtnegativen messbaren Funktion, Er-
wartungswert, Varianz, gleichmäßige Integrierbarkeit.

(b) Die Zufallsvariable X hat eine Verteilung mit der Dichte

fX(x) = c(1− x2)+.

Bestimmen Sie die Konstante c, die Verteilungsfunktion FX , Erwar-
tungswert und Varianz von X.
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